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Aufgabe 9. (unfreiwillig)

1. Formulieren Sie einen Pseudocode, der (y∗, u∗, p∗) mittels Fixpunktiteration bestimmt.

2. Zeigen Sie, dass F für geeignete Parameter κ genau einen Fixpunkt besitzt. Was passiert
für κ→ 0? Welche Konsequenzen hat κ→ 0 für das Zielfunktional?

3. Das Optimalitätssystem kann auch in einem Schritt gelöst werden statt iterativ. Definieren
Sie eine Matrix A und einen Vektor B, so dass für X∗ = (y∗, u∗, p∗) gilt AX∗ = B, wobei
y∗, u∗, p∗ Diskretisierungen in Ort und Zeit von y∗, u∗, p∗ sind. Welche Nachteile hat dieser
Ansatz?

4. Transformieren Sie die adjungierte Gleichung via Zeitverschiebung t 7→ T − t in eine Vor-
wärtsgleichung, d.h. formulieren Sie eine lineare Wärmeleitungsgleichung, für deren Lösung
q gilt p = q(T − t). Was gewinnen Sie dadurch?

Aufgabe 10.

Zeigen Sie, dass für die Eigenwerte λn1 , ..., λnm des Operators

Rnψ =
n∑

j=1

αj〈y(tj), ψ〉Wy(tj) (p. 26)

die folgende Gleichheit erfüllt ist:

n∑
j=1

αj||y(tj)||2W =
m∑
i=1

λni . (1.4.16)


